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Berufsberatung & 

Bewerbungsmappen-Check

NORTHEIM. Die Koordinie-
rungsstelle Frauen und Wirt-
schaft des Landkreises Nort-
heim veranstaltet am Mitt-
woch, 17. Mai, von 17 bis 20
Uhr in der Koordinierungsstel-
le in den Räumen der Northei-
mer Werk-statt-Schule, Fried-
rich-Ebert-Wall 1, einen Work-
shop für Unternehmen unter
dem Titel „Design Thinking“.

„Design Thinking“ ist eine
kundenorientierte Team-Me-
thode und hat weniger mit De-
sign im klassischen Sinne zu
tun als vielmehr mit Ideenfin-
dung und der Möglichkeit,
neue Wege zu gehen, um zu
einem Ziel zu gelangen. Da
der Ursprung im Produktde-
sign liegt, ist der Name beibe-
halten worden. Es handelt
sich um einen klar struktu-
rierten Prozessablauf mit
sechs einzelnen Stationen.

Der Abend bietet Einblicke
in die Vorgehensweise. Neben
einem theoretischen Über-
blick haben die Teilnehmer
die Gelegenheit, an einem
praktischen Beispiel diese Me-
thode auszuprobieren. Der
Kurs kostet 40 Euro pro Per-
son. Anmeldung: Tel. 05551/
97 88 17. (goe)

Workshop für
Firmen zur
Ideenfindung

NORTHEIM. „Notwendigkeit
und Umsetzung umfassender
Palliativerversorgung“ lautet
das Thema eines Vortrags, zu
dem der Förderverein Der
Mantel für Mittwoch, 10. Mai,
ins Alte Rathaus nach Einbeck
einlädt. Beginn ist um 18 Uhr.

Prof. Friedemann Nauck,
Direktor der Klinik für Pallia-
tivmedizin der Göttinger Uni-
versitätsmedizin will in sei-
nem Vortrag die Frage beant-
worten, ob eine gute palliative
Versorgung ärztliche Suizid-
hilfe überflüssig macht. Dr.
Gernot Maxisch, Leiter des Pal-
liatvnetzes Leine-Solling, will
die ambulante Versorgung für
Palliativpatienten, also unheil-
bar Kranker, vorstellen. Tho-
mas Rudolph, Chefarzt für
Schmerz- und Palliativmedi-
zin im Einbecker Bürgerspital,
will die stationäre Versorgung
dort vorstellen. (ows)

Vorträge über
die Versorgung
Unheilbarer

NORTHEIM. Der Betriebsrat
für die Filialmitarbeiter der
Postbanken veranstaltet am
Mittwoch, 10. Mai, in Teilen
Niedersachsens Betriebsver-
sammlungen für die Beschäf-
tigten.

Deshalb bleiben an diesem
Tag etliche Filialen geschlos-
sen. Dazu gehören im Land-
kreis Northeim die Postbank-
Finanzcenter im City-Center
in Northeim und an der Dr.-
Friedrich-Uhde-Straße in Ein-
beck. (goe)

Postbank im
Center hat am
10. Mai zu

NORTHEIM. Der Haus- und
Grundbesitzer-Verein Nort-
heim bietet im Mai montags,
dienstags und mittwochs je-
weils von 9 bis 12 Uhr eine
Sprechzeit in der Geschäfts-
stelle, Sohnreystraße 1, an

Nur in der Woche vom 15.
bis 19. Mai finden keine Bera-
tungsgespräche statt.

In Hardegsen wird am Don-
nerstag, 11. Mai, ein Bera-
tungsgespräch bei den Mitglie-
dern zu Hause angeboten, was
zuvor telefonisch vereinbart
werden muss, Tel. 0 55 51 /
77 97. (zsv)

Informationen
für Hausbesitzer

thon angesetzt. Vorgelesen
wird rund um die Uhr. Für die
Nachtstunden werden noch
einige Vorlesende gesucht.

Zu der Aktion haben sich
die evangelisch-lutherischen
Gemeinden Apostel, St. Sixti
und Corvinus sowie die evan-
gelisch-freikirchliche Gemein-
de (Baptisten), die evangelisch-
reformierte Gemeinde und die
römisch-katholische Gemein-
de Mariä Heimsuchung zu-
sammen getan.

„Wir lesen die Bibel, die uns
alle verbindet“, sagte der Pas-
toralreferent im Dekanat Nör-
ten-Osterode als Vertreter der

NORTHEIM. Der Ökumeni-
sche Arbeitskreis Northeims
ist optimistisch, sein Ziel zu
erreichen: In nur vier Tagen
wollen die teilnehmenden
Christen aller Konfessionen
bis Sonntag im Northeimer
Bürgersaal die komplette Bi-
bel vorgelesen haben.

Anlass ist das größte Jubilä-
um dieses Jahres: Vor 500 Jah-
ren leitet Martin Luther die
Reformation ein, die in die-
sem Jahr mit zahlreichen Ver-
anstaltungen gefeiert wird.

72 Stunden bis Sonntag um
12 Uhr hat der Ökumenische
Arbeitskreis für den Lesemara-

Start für Bibel-Marathon
Luther-Jahr: Ökumenischer Arbeitskreis Northeim liest 72 Stunden im Bürgersaal

Northeimer Gemeinde Mariä
Heimsuchung, Johannes Ho-
nert. Aus katholischer Sicht
nannte er das Jubiläum Refor-
mationsgedenken.

Für die Aktion haben die Or-
ganisatoren bewusst den Bür-
gersaal mitten in der Stadt
ausgesucht. Die Szenerie ist
einfach: ein Holztisch, ein
Stuhl, eine Kerze, eine Uhr
und ein Mikrofon für die Laut-
sprecheranlage, mehr ist
nicht nötig, um sich in die
Welt der Bibelgeschichten zu
begeben.

Northeims Superintendent
Jan von Lingen hofft, dass

durch die zeitgleich an diesem
Wochenende stattfindende
Automobilausstellung NOM-
MOT zusätzliche Zuhörer an-
gelockt werden.

Begleitet wird der Mara-
thon von einer kleinen Bibel-
ausstellung und einem von
Schülern der Kardinal-Bert-
ram-Grundschule erstellten,
handschriftlichen Markus-
Evangelium. Außerdem steht
am heutigen Samstag noch
ein Vortrag auf dem Pro-
gramm: Um 12 Uhr spricht
Pastor Dieter Kreibaum über
„Neutestamentliche Briefe“.
(zhp)

Bibelmarathon, unter anderem mit Pastor Wolfgang Bauer von den Baptisten, Superintendentin Stephanie von Lingen und Pastoralre-
ferent Johannes Honert (von links) von der katholischen St. Marien-Gemeinde. Foto:  Niesen

heim ereignet hat. Dort, so
Kestner, hätten Angehörige ei-
ner libanesischen Familie ge-
meinsam einen Deutschen zu-
sammengeschlagen.

Das sei auch nicht der einzi-
ge Vorfall dieser Art gewesen,
betonte Kestner und erinnerte
an einen Konflikt zwischen li-
banesischen Familien vor eini-
gen Jahren, dessen gewalttäti-
ge Eskalation nur durch tage-
lange Polizeipräsenz an der

NORTHEIM. Für ein härteres
und konsequenteres Vorge-
hen gegen straffällige Migran-
ten hat sich der stellvertreten-
de Kreisvorsitzende der AfD,
Jens Kestner, ausgesprochen.
Es sei nicht hinnehmbar, dass
ausländische Clans hier versu-
chen, ihre Interessen mit Ge-
walt durchzusetzen, sagte er
mit Blick auf eine Schlägerei,
die sich am vergangenen
Samstag am Harztor in Nort-

AfD für Härte gegen Migranten
Kestner: Libanesische Familienclans wollen das Recht in ihre Hände nehmen

Adresse der einen Familie ver-
hindert wurde.

Die Polizei bestätigt die Dar-
stellung des Geschehens am
Harztor in weiten Teilen. Nach
ihren Angaben ist ein 46-jähri-
ger Radler, der zusammen mit
seinem Kind unterwegs war,
von drei Männern mit Migrati-
onshintergrund (zwei davon
mit deutschem Pass) brutal zu-
sammengeschlagen worden.
Vorausgegangen war ein

Streit, weil einer der Männer
an einer Straßeneinmündung
das auf dem Radweg fahrende
Kind fast angefahren hätte.
Dabei habe das spätere Opfer
den Fahrer auch körperlich at-
tackiert.

Um die Situation, bei der
auch eine Passantin, die hel-
fen wollte, verletzt wurde,
wieder zu befrieden, waren
fünf Streifenwagenbesatzun-
gen notwendig. (ows)

ANZEIGE

Mode, Qualität 
und faire Preise.
Mit Geld-zurück-Garantie: Sehen Sie das gleiche Produkt 
innerhalb von 6 Wochen nach Kauf anderswo günstiger, 
nimmt Fielmann den Artikel zurück und  erstattet den Kaufpreis. 
Dazu bekommen Sie eine Flasche Champagner gratis.

Und die Zufriedenheitsgarantie: Falls Sie mit Ihrer 
neuen Brille nicht zufrieden sind, Umtausch oder Geld zurück. 
Brille: Fielmann.

Selbsttönende Brillengläser von : In Innenräumen 
klar, im Freien immer die richtige Tönung. Mit garantiertem 
UV-Schutz.

www.fielmann.com

Brille: Fielmann. Fielmann gibt es auch in Ihrer Nähe: Göttingen, Weender Straße 51; Höxter, Marktstraße 27; Northeim, Breite Straße 55. www.fielmann.com


